
Nicht immer wissen Eltern, womit sich ihre Kinder beschäftigen. Im Prozess des Aufwachsens ist dies ganz normal. Die Nutzung 

digitaler Medien ist ab dem frühestens Kindesalter Teil des Alltags von Kindern und Jugendlichen. Sie kommunizieren über das 

Smartphone mit ihren Freunden, folgen ihren YouTube-Stars, tauchen in fremde Computerspielwelten ein, recherchieren im 

Internet und lassen sich von Film- und Fernsehinhalten berieseln. Über Medien werden aber auch Inhalte transportiert, die nicht 

für Kinder und Jugendliche geeignet sind: pornographische Bilder, gewaltverherrlichende, grausame  oder rassis-

tische Inhalte.

Problematische Verhaltensweisen wie die Weitergabe von 

diffamierenden Bildern oder von privaten Daten können durch 

Medien befördert werden: Cyber-Mobbing, Sexting 

oder Big Data sind hierfür die Schlüsselbegriffe. 

Die Aufklärung über Risiken und Grenzen 

der Mediennutzung muss im Elternhaus 

anfangen, denn trotz der zunehmenden 

Verbreitung mobiler Endgeräte findet die Medien-

nutzung von Mädchen und Jungen meist zu Hause 

statt. Deshalb sind insbesondere Mütter und Väter 

gefordert, ihre Kinder beim Medienumgang zu begleiten. 

Mit dem Projekt „Digitale Welten - Was nutzt Ihr 

Kind?“ unterstützt das Niedersächsische Sozialmi-

nisterium in Kooperation mit der Niedersächsischen 

Landesmedienanstalt Eltern rund um die verschie-

denen Aspekte des Umgangs mit digitalen Medien. 

In Informationsveranstaltungen werden Eltern über 

die Mediennutzung von Mädchen und Jungen 

aufgeklärt, Tipps für die Medienerziehung 

gegeben und Beratungsangebote vorgestellt. 

Die dafür zur Ver-

fügung stehen-

den Referentinnen 

und Referenten 

wurden von der 

Landesstelle Ju-

gendschutz Niedersachsen (LJS) in Zusam-

menarbeit mit dem Verein Blickwechsel e.V. geschult und 

können kostenfrei für Infor-

mationsveranstaltungen ge-

bucht werden:

Themen für Eltern von Kindern bis 10 Jahren:
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Fernsehen

• SpongeBob, Caillou oder die  
 Sendung mit dem Elefanten – 
 Was verstehen unsere Kinder?

• Kann „Heidi“ Kindern Angst 
 machen? Die „handlungsleitenden“ 
 Themen der Mädchen und Jungen

• Tatort, Alarm für Cobra 11 und 
 Tagesschau - Warum Gewalt im 
 Fernsehen problematisch ist 

Computerspiele

• Als Super Mario oder als Jedi-
 Ritter die Welt retten – Jungen 
 brauchen Vorbilder, was benötigen 
 Mädchen?

• GTA: gespielt ab 14, freigegeben 
 ab 18 – Alterskennzeichen von 
 Computerspielen und die
  Wirkungsvermutungen

• Mal ein paar Juwelen kaufen, um 
 im Handyspiel weiter zu kommen - 
 Spiele-Apps und In-App-Käufe

Smartphone

• Die unsichtbare Leine - Mein Kind 
 muss jederzeit erreichbar sein 

• Was kann ich gegen jugendge- 
 fährdende, pornographische und 
 diffamierende Inhalte tun?

• Mit der App Freunde orten, Tickets 
 bezahlen oder lokale Werbung 
 erhalten, - Welche persönlichen 
 Daten werden gespeichert?

Elternveranstaltungen
zu aktuellen 

Medienthemen
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Themen für Eltern von Kindern zwischen 10 und 14 Jahren:

Soziale Netzwerke

• Facebook, WhatsApp, Instagram 
 und Co. – Selfies und andere 
 Probleme

• Kennen Sie „Bibis Beauty  
 Palace“? YouTube-Stars und  
 soziale Netzwerke

• Meine Kinder posten, teilen, 
 kommentieren alles - 
 Wie kann ich die Privatsphäre 
 meiner Kinder schützen? 

Online-Spiele

• Von Candy Crush bis League of 
 Legends - gibt es Alterskennzei-
 chen für Online-Spiele und Spiele-
 Apps?

• Was sind die so genannten Let’s 
 Plays, die auf YouTube oder 
 Twitch geschaut werden?

• Folterszenen bei GTA, Splattern 
 bei Doom - Wie wirkt die Gewalt 
 in Online-Spielen bei älteren Kin-
 dern?

Horror-, Trash TV und Online 
Videos

• Models und Gesangstalente – 
 Beeinflussen Castingshows und 
 Reality-TV unsere Kinder?

• Die Welt der Zombies als Grenz-
 erfahrung - Wie wirken Horror-
 serien à la Walking Dead auf Mäd-
 chen und Jungen ?

• Hinrichtungsvideos bei YouTube - 
 Wie kann ich meine Kinder davor 
 schützen? 

Wenn Sie eine medienpädagogische Elternveranstaltung durchführen wollen 

und dafür die kostenlosen Referenten des Projektes nutzen möchten, melden 

Sie bitte Ihr Interesse unter dem Stichwort „Digitale Welten“ hier an: 
       

 www.jugendschutz-niedersachsen.de     Medien     Digitale Welten

 www.blickwechsel.org     Elternabende     Digitale Welten 
      

Themenwünsche, Zielgruppen und Terminvorstellungen können Sie gern an-

geben. Die Feinabstimmung wird dann individuell vorgenommen. Bei Fragen 

melden Sie sich bitte bei der LJS, die das gesamte Projekt leitet und organi-

siert.
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